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DAS SCHÖNE

ALBTAL
UND SEINE UMGEBUNG

Maßstab der Karte : 1 : 50000
1 cm auf der Karte — 500 m in der Natur

Die Biidzeichen in der Karte sind eine neue
Wanderwege-Markierung , die nach und nach
im ganzen Kartengebiet vorgenommen wird .
Streckenweiseergänzt die neue Markierung eine
bereits vorhandene.
Die neue Wege- Markierung ermöglicht eine
unbedingt sichere Orientierung, und zwar auch
dann , wenn ein WandererbeiunsichtigemWetter
oder auch dichtem Nebel kreuz und quer durch
den tiefsten Wald gestreift ist . fm Umkreis von
etwa 500 bis 1000 Meter trifft er sicher auf eine
Kreuzung von markierten Wegen oder auf eine
wichtige Wegabzweigung, wo er durch die an¬
gebrachten Bildzeichenanhand der Karte sofort
feststellen kann , auf welchem Weg bzw. an
welAer Stelle er siA befindet,
ln den versAiedenen Wandergebietenkommen
streAenweise gleiAe BildzeiAen vor (z . B . HirsA,
Reh . Hase usw.) jedoA nirgendwo in gleiAen
Varianten . Trifft in einem Gebiet die . Hirsch¬
straße " auf einen .FuAsweg"

, dann in einem
ziemlichweit entferntenanderenein .Hirschpfad

"
auf einen . Eulenweg* usf.
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